
Beratungsergebnisse der öffentlichen Sitzung des Ge meinderates vom 29. Juni 2011 
 
1. Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlich en Sitzungen  
  
2. Verabschiedung von Richard Stamm, 

Leiter des Rechnungsprüfungsamtes  
  
3. Abgabe der Trägerschaft der Jugendhilfe 
 Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich: 

1. Die Stadt Weinheim beantragt beim Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familien 
und Senioren Baden-Württemberg die Aufhebung der Rechtsstellung der Stadt 
Weinheim als Träger der Jugendhilfe zum 31.12.2011. 

2. Die Aufgaben der Jugendhilfe werden an den Rhein-Neckar-Kreis mit der Maßgabe 
abgegeben, dass im Zuge der Übergabe das mit Jugendhilfeaufgabe befasste 
Personal in der Größenordnung von 13 Stellen übernommen wird. Das Nähere wird in 
einer Vereinbarung mit dem Rhein-Neckar-Kreis geregelt.  

3. Die bei der Stadt Weinheim verbleibenden Aufgaben werden im Amt für Jugend und 
Soziales weitergeführt.  

  
4. Wahl des/der 2. Stellvertreters/in des Ortsvorst ehers in Ritschweier und Sulzbach 
 1. Der Gemeinderat wählt mehrheitlich Claudia Seiberling zur 2. Stellvertreterin des 

Ortsvorstehers der Ortschaft Ritschweier. 
2. Der Gemeinderat wählt einstimmig Dieter Bleicher zum 2. Stellvertreter des 

Ortsvorstehers der Ortschaft Sulzbach 
  
5. Änderung in der Besetzung beschließender und ber atender Ausschüsse 
 Die neue Besetzung der Gremien wird entsprechend den in der Sachdarstellung dargestellten 

Vorschlägen einstimmig gewählt.  
  
6. Rechtsverordnung über die Sperrzeit an der Weinh eimer Kerwe vom 12.-15. August 2011 
 Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich die beigefügte Rechtsverordnung 
  
7. Volkshochschule und Musikschule Badische Bergstr aße e.V. 
 - Abschluss der Vereinbarung zwischen den Mitglied sgemeinden über die Zahlung der 

Zuschüsse im Jahr 2012 
 Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss der „Vereinbarung der Städte Hemsbach und 

Weinheim sowie der Gemeinden Hirschberg und Laudenbach über die Förderung und 
Entwicklung der Weiterbildung in ihrem Bereich“ für 2012 entsprechend Anlage 3 der 
Sitzungsvorlage einstimmig zu. Die Verwaltung bittet die Volkshochschule darum, dem 
Gemeinderat vor der Beratung über den Zuschussbedarf 2013 einen schriftlichen Überblick 
über die Leistungserstellung und der zugehörigen Kosten aus 2011 zu geben.  

  
8. Verpflegung in Weinheimer Kindertageseinrichtung en und Schulen  

- Gebührenanpassung zum 01.09.2011  
 Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich: 

1. Die Gebühren für das Mittagessen in den Schulen und Kindertageseinrichtungen 
werden ab 01.09.2011 auf 3,00 Euro/Essen erhöht. Bei Besuch der 
Grundschulbetreuung/der Kindertageseinrichtungen werden die Beiträge als 
monatlicher Pauschalbetrag entsprechend der Angebotsform erhoben. 

2. Die Satzung zur Änderung der Benutzungs- und Gebührensatzung der Stadt Weinheim 
für die Inanspruchnahme des Betreuungsangebots an Weinheimer Grundschulen 
außerhalb der Unterrichtszeit gemäß Anlage 3 der Sitzungsvorlage wird zum 
01.09.2011 auf der Grundlage der Gebührenkalkulation beschlossen.  

3. Die Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für den 
Besuch der städtischen Kindertagesstätten, Kindergärten, Kinderkrippen und 
Schülerhorte gemäß Anlage 4 der Sitzungsvorlage wird zum 01.09.2011 auf der 
Grundlage der Gebührenkalkulation beschlossen.  

  
9. Vertrag für die Förderung und den Betrieb der Ki nderkrippe im Müllheimer Tal mit der 

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Rhein-Neckar-e.V. 
 Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich: 



Den in der Vorlage beschriebenen Eckpunkten des Vertrags (jeweils kursiv gedruckt) für die 
Förderung und den Betrieb der Kinderkrippe im Müllheimer Tal mit der Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Rhein-Neckar e.V. (AWO) wird zugestimmt. Die Verwaltung wird beauftragt, mit 
der AWO den entsprechenden Vertrag zu schließen. 

  
10. Umgestaltung Dürreplatz,  

hier: Entscheidung zur funktionellen Ausrichtung de s Bauabschnitts 2  
 1. Das Gremium stimmt der Erstellung einer Vorplanung des Dürreplatzes auf Grundlage 

der Variante A1 (einstimmig) / B1 (mehrheitlich) zu. Die Abgrenzung des Platzes nach 
Nordwesten wird noch festgelegt, ausgehend von der bisherigen Beschlussfassung des 
Gemeinderats. 

2. Das Gremium stimmt der beschriebenen Position der Verwaltung mehrheitlich zu, nach 
der eine Bebauung des Dürreplatzes im nordöstlichen Bereich als Option für die Zukunft 
gesehen wird. Das Gremium sieht zum heutigen Zeitpunkt noch keine Erforderlichkeit 
für eine Festlegung auf einzelne Varianten der Bebauungsstudie.  

  
11. Annahme oder Vermittlung von Spenden, Schenkung en oder ähnlichen  Zuwendungen  
 Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden  
 • für die Feuerwehr Weinheim, Abt. Lützelsachsen-Hohensachsen 

• für die Durchführung des Sommertagszugs 2010 und 2011 
 

  
 


